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Medical Information 


Sehr geehrte Frau Dr. | 


Herzlichen Dank für Ihre Anfrage sowie für das damit 
verbundene Interesse an unserem Covid-19 mRNA 
Impfstoff Comirnaty. 


IONTECH-IMPFSTOFF NUR WIRKSAM GEGEN 
PHA- UND BETA-VARIANTE?! 


12. November 2021 


Liebe Menschen, 


immer mehr Medien machen durch entsprechende Berichte darauf aufmerksam, dass die 
Wirksamkeit der Covid-Impfstoffe stark abnimmt. Wir erhielten nun eine Zuschrift einer 
Fachzahnärztin für Oralchirurgie mit spannendem Inhalt. Die Ärztin hat sich nämlich einfach mal 
direkt beim Impfstoff-Hersteller BioN Tech erkundigt. Im folgenden ihr Schreiben an uns: 


Sehr geehrte Damen und Herren, 


angesichts der Vielzahl an internationalen Veröffentlichungen zu einer nachlassenden Wirksamkeit 
gegen die Spikeproteine kursierender SARS-COV2-Varianten hatte ich vor ca. 4 Wochen per Email 
bei der Firma BioN Tech angefragt, ob seit Beginn der Impfkampagne bereits eine Anpassung des 


Impfstoffs auf aktuell kursierende Varianten erfolgt sei und falls ja, auf welche Variante angepasst 
wurde und ferner, ob eine Anpassung für die Booster-Impfung vorgesehen sei. 


Die Firma BioN Tech hat mir wiefolgt geantwortet (themenbezogene Auszüge der Emails in der 
Anlage): 


e Das aktuelle Präparat BN162 (Comirnaty) könne unter Laborbedingungen eine 
Antikörperbildung gegen die Alpha- und Beta-Variante bewirken. Über spätere Varianten 
lägen keine Daten vor. 

e Es sei seit Beginn der Impfkampagne keine Variantenanpassung des Impfstoffs erfolgt, und 
es sei auch für die Booster keine Anpassung vorgesehen. 

e Eine allgemeine Empfehlung zur Auffrischung bestehe nicht und der Nutzen einer Impfung 
müsse stets individuell abgewägt werden, so die Firma BioNtech am 23. und 28.9.21. 


Daraus folgt, dass alle, die sich derzeit erstimpfen oder auffrischen lassen, sich mit 
spezifischer Wirksamkeit gegen die Spikeproteine der Alpha- und Beta-Variante impfen bzw. 
auffrischen lassen, Varianten, die aufgrund der Mutationsfreudigkeit des SARS-COV2-Virus 
schon seit Monaten nicht mehr existieren. 


Unter diesen Voraussetzungen ist die Impfung gegen Covid19 nicht nur obsolet, sondern 
wird leicht zur fahrlässigen Körperverletzung, da der Impfling durch Einnahme eines 
Impfstoffs gegen den falschen Virenstamm lediglich das Risiko eines Impfschadens eingeht, 
ohne medizinisch-epidemiologischen Gegenwert. 


Mein BioNTech-Emailverkehr hierzu s. Anlage 


Vielen Dank für Ihre Kenntnisnahme und freundliche Grüße 
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Medical Information 


Sehr geehrte Frau Dr. W 


Herzlichen Dank für Ihre Anfrage sowie für das damit 
verbundene Interesse an unserem Covid-19 mRNA 
Impfstoff Comirmnaty. 


Bitte beachten Sie, dass BioNTech/Pfizer keine 
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die Impfung spezieller Risikogruppen ist eine 
Einzelfallentscheidung, die der/die Verantwortliche der 
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Aktuel udien zeigen, dass der ImpEsseaH! 
ARTE hervorrufen kann, welche auch die Alpha- un 
. Be eta- Varianten von SARS-CoV-2 neutralisieren können. 

Weitere Untersuchungen zur Wirksamkeit der 

verschiedenen Impfstoffe bei anderen Mutationstypen 

stehen noch aus. 






Sollten Sie Rückfragen haben, können Sie sich gern an 
uns Wengen unter +49 6131 9084-0 oder 





Mit freundlichen Grüßen 


Abteilung für medizinische Informationen (Department 
of Medical Information) 


For call backs please send an email including your 
Ticket number to medinfo@biontech.de . 


Kind regards 
Your BloNTech Team 


Please do not respond directly to this email - the account is not 
configured for Incoming emails. Messages will not be readed and 
processed. 
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An  medinfo@biontech.de 

Frage zur Covid19-Impfung 


Sehr geehrte Damen und Herren, 


Zuletzt schrieben Sie, dass für die 
Standardimpfung aktuell noch BN162 in 
unveränderter Form und Dosierung zur 
Anwendung kommt. 

Bitte teilen Sie mir mit, ob bei der 'Booster’- 
Impfung, die mancherorts bereits als dritte 
Dosis verabreicht wird, eine Anpassung der 
"Rezeptur" erfolgt ist und falls ja, an welcher 
der kursierenden SARS-COV2-Varianten die 
mRNA ausgerichtet ist. 


Vielen Dank und reurche Grüße 


Dr. 
Fachzahnärztin für Oralchirurgie 
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Medical Information 











‚Ja, es hat sich an der Zusammensetzung der 
Bestandteile und der Dosierung seit beginn 
ichts geändert. 


Einzelsträngige, 5'--gekappte Boten-RNA 
die unter Verwendung einer zellfreien in- 
vitroTranskription aus den entsprechenden DNA- 
Vorlagen hergestellt wird und das virale Spike 
(S)-Protein von SARS-CoV-2 kodiert 


Wir möchten ebenso darauf hinweisen, dass Sie 
sämtliche verfügbaren Informationen zu 
Comirnaty auf unserer Homepage finden 
könnten https://impfzentrum.biontech.de/ und 
https: irnatyglobal.com 


Mit freundlichen Grüßen 








Das Medical Information Team 


For call backs please send an email including 
your Ticket number to 
medinfo@biontech.de . 


Eine Aussage von „Prof. Dr.“ Christian Drosten vom 9. November 2021 bestätigt übrigens die 
Aussage, dass der Impfstoff für Viren gemacht wurde, die es heute gar nicht mehr gibt. Scheinbar 
weiß er allerdings noch nicht, dass die Rezeptur bis heute auch nicht geändert wurde, denn 


trotzdem empfiehlt er das „Boostern“: 


> 





Drosten: "Wir haben eine echte Notfall- 
Situation" 


Stand: 09.11.7021 18:47 Uhr 


Als mittelfristige Strategie setzt Drosten auf die Booster-Impfungen. Er bezeichnet 


sie als einen Rettungsanker für den Übertragungsschutz. Schaffe man es, die 
Hälfte der Bevölkerung zu boostern, dann würde das die Übertragungsrate 












deutlich senken. "Di ) arianteg 
| ",‚sagt der Virologe. 


Daher sei die dritte Dosis nun für alle notwendig. 


Jeder möge nun selbst seine Schlüsse aus diesen Informationen ziehen. 
Herzlichen Dank an die Ärztin! 
Friedvolle Grüße und bleibt mutig, 


euer Mutigmacher- Team 


? Meetthe Team #2 


Mutigmacher e.V. findest du auch auf: 


111009. 
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